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Liebe Schlierbacherinnen 
und Schlierbacher!

Ferien, Sommerurlaub und Erntezeit 
– es gibt viele verschiedene Erwar-
tungen an den Sommer, vor allem 
an das Wetter und allem kann nie-
mand gerecht werden. Alle suchen 
Erholung und Entspannung vom All-
tag, von der Arbeit, von der Schule!
Gerade in dieser Zeit ist es wich-

Baustelle Zentrum
Schlierbach

In der Zeit von 8. August bis 19. Au-
gust 2016 wird auf der Stiftsstraße 
(Auffahrt Richtung Friedhof hinter 
Sparkasse bis zur Auffahrt Stift 
Schlierbach) eine neue Wasserlei-
tung errichtet. Da die Auffahrten 
Richtung Friedhof bzw. Richtung 
Stift gesperrt werden müssen, kann 
es zu kurzfristigen 
Verkehrsbehinderun-
gen  bzw. Wasserab-
sperrungen kommen.  

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Vorverlegung 
der Abfallabfuhr

Die für Maria Himmelfahrt  
(15. August 2016) vorgesehe-
ne Abfallabfuhr wird auf Frei-
tag, 12. August 2016 vorverlegt.

Nach 29 Jahren Dienstzeit in der Ge-
meinde Schlierbach tritt Frau Ingrid 
Pechmann nun mit Anfang September  
in den wohlverdienten Ruhestand. Nach 
ihrem ersten Jahr als gruppenführende 
Pädagogin wurde sie 1988 als Leiterin 
des Gemeindekindergartens bestellt. 
Diese Funktion führte sie, nur unterbro-
chen von einer fünfjährigen Karenzzeit, 
bis heute aus. Lange Zeit war sie für viele 
Eltern, Großeltern und Kindern als „Tan-
te Ingrid“ wohlbekannt. Viele Schlierba-
cher Kinder hat sie in ihrer Entwicklung 
vom ersten Kindergartentag bis zum 
Schuleintritt begleitet und auch viele 
Veränderungen und Entwicklungen in 
der pädagogischen Arbeit miterlebt. Ich 
bedanke mich im Namen der Gemeinde 
bei Frau Pechmann für ihre geleistete 
Arbeit und wünsche ihr für die ruhigeren 
Jahre vor allem Kraft und Gesundheit, 
damit sie sich voller Elan ihrem Enkel-
kind (und allen, die noch folgen werden) 
widmen kann. 

Alles Gute für die Zukunft! 
Bgmin Katharina Seebacher

Fundamt
Es wurden beim Schlierbacher 
Straßenfest Jacken und eine Wes-
te gefunden. Sie können wäh-
rend der Öffnungszeiten am Ge-
meindeamt abgeholt werden.

tig, auf einander Rücksicht zu neh-
men, beim Rasenmähen, beim 
Holzschneiden, aber auch beim 
Grillen und Feiern im Freien. Die 
Gemeinde Schlierbach hat keine 
Verordnung mit bestimmten Ruhe-
zeiten erlassen. Bitte denken Sie  
bei  Ihren Tätigkeiten aber beson-
ders an das Ruhebedürfnis Ihrer 
Mitbürgerinnen und Mitbürger am 
Wochenende, in der Mittagszeit 
und in den Abendstunden. Hal-
ten Sie bitte die Nachtruhe von  
22.00 – 06.00 Uhr im Sinne einer 
guten Nachbarschaft ein. Dann 
kann es für alle ein erholsamer 
Sommer werden!  

Alles Gute!
Bgmin Katharina Seebacher

Abschied in den Ruhestand
Seit 07. Jänner 
1987 war ich als 
Kindergartenpä-
dagogin  und ab 
September 1988 
auch als Leiterin 
im Gemeindekin-
dergarten Schlier-
bach tätig. Ich 
habe meinen Beruf stets mit Freu-
de, Engagement, Verständnis und 
viel Liebe im Umgang mit den Kin-
dern ausgeübt. 
Mit 1. September 2016 beginnt nun 
ein neuer Lebensabschnitt für mich. 
Mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge verabschiede ich 
mich hiermit in den Ruhestand.

Ich danke allen für Ihr ent-
gegengebrachtes Vertrau-
en, Ihre Wertschätzung und 
für die gute Zusammenarbeit! 

Alles Liebe!
Ingrid
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Unterstützung des 
Landes OÖ

zum Schulbeginn
Schulbeginnhilfe
Um die notwendigen Anschaffungen 
zu Schulbeginn leichter stemmen 
zu können, bekommen Eltern mit 
einem geringen Haushaltseinkom-
men auf Antrag € 100,00 vom Fa-
milienreferat zugeschossen. Der Zu-
schuss wird einmalig beim Eintritt in 
die Pflichtschule gewährt.

Schulveranstaltungshilfe
Mehrkindfamilien, bei denen im glei-
chen Schuljahr gleich zwei oder mehr
Kinder auf Schulveranstaltungen 
fahren, sind finanziell besonders ge-
fordert. Um diese Belastung erträg-
lich zu halten und den Kindern die 
Teilnahme zu ermöglichen, zahlt das 
Land OÖ für Familien mit geringem 
Haushaltseinkommen eine Unter-
stützung von € 100,00  je Kind, das an
mehrtägigen Schulveranstaltungen 
teilnimmt (zusammengefasst min-
destens 8 Schulveranstaltungsta-
ge). 

Auf www.familienkarte.at kann der 
Antrag auch online gestellt werden 
bzw. finden Sie das Formular zum 
Downloaden.

Der Verein Conclusio basiert auf 
der Idee der Zeitbank von Leistun-
gen – es fließt kein Geld. Jede Arbeit 
wird freiwillig erbracht, ist jederzeit 
ablehnbar und es besteht kein An-
spruch auf Gegenleistung.
Durch den Beitritt zu diesem Verein 
können Privatpersonen Leistungen 
in Anspruch nehmen und einbrin-
gen.
Wesentlich ist, dass die Asylwerbe-
rInnen im Rahmen von Conclusio 
unfall-, haftpflicht- und rechtschutz-
versichert sind. Damit wird der Leis-
tungsempfänger im Schadensfall 
nicht belangt.
Wichtig bei Conclusio ist, dass Asyl-
werberInnen die Möglichkeit haben 
etwas Sinnvolles zu tun, und auf 
diesem Weg gegenseitiges Kennen-
lernen möglich ist. Prinzipiell kön-
nen auch Stunden gekauft werden 
(wenn jemand keine Möglichkeit 
hat, Hilfe zu leisten) – das bedeutet, 
dass die Hilfe-Empfänger pro Stun-

de € 3,60 an den Verein zahlen (die 
Helfer dürfen davon nichts bekom-
men). Beitrittserklärungen liegen 
zur Abholung am Gemeindeamt auf.
www.conclusio-hilft.at

Unterstützung der 
Gemeinde

bei Schulveranstaltungen im 
Pflichtschulalter

Auch die Gemeinde unterstützt 
Eltern während der Pflichtschul-
zeit ihrer Kinder bei Schulveran-
staltungen ab 3 Tagen bis max.  
5 Tagen mit einem Beitrag von  
€ 11,00 pro Tag/max. € 55,00 pro 
Pflichtschuljahr. Vorraussetzung ist 
der Hauptwohnsitz in Schlierbach 
und die Beantragung der Unter-
stützung im laufenden Schuljahr.

Verein Conclusio
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Linz Hbf

Kremsmünster

Wartberg a.d.Krems
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20.06. – 28.08.2016 und
12.09. – 10.12.2016

Strecke 140 | Linz - Selzthal

oebb.at | ÖBB Kundenservice 05-1717

Bauarbeiten auf der 
Pyhrnbahn
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Oberösterreich

Steiermark

Beschäftigungsmöglichkeiten für Asylwerbende

Ihre Vorteile:    ■  Praxis beim künftigen Arbeitgeber.
 ■  Theorie in Kursen (BFI, Wifi, usw.)
 ■  Theorie zählt zu den Wochenstunden
 ■  Voll über das AMS versichert.
 ■  Ausbildungszeit zählt zu den Pensionsjahren.
Ihre Kosten:      ■  Dank AMS- & Landesförderung keine Kosten
Sie erhalten:   ■  Arbeitslosengeld + Qualifizierungsbonus  +

     Fahrtkosten zum Praktikumsbetrieb
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Facharbeiter/innen 
verdienen 

mehr

Wir erzählen Ihnen gern mehr:

SPES Arbeitsstiftung
07582 / 82123-50 • arbeit@spes.co.at

www.spes.co.at/arbeitsstiftung

SPES Zukunftsakademie • Panoramaweg 1 • 4553 Schlierbach 
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Freihalten des 
Straßenraumes

Häufig kommt es vor, dass von
privaten Grundstücken Sträucher 
und Baumäste über die Grundgren-
ze in den Bereich öffentlicher Stra-
ßen hängen, wodurch die ungehin-
derte Straßenbenützung für den 
Fußgänger- und Fahrzeugverkehr 
beeinträchtigt ist. Nach Maßga-
be der RVS-Richtlinie 03.04.2012 
sind mindestens 0,6 m Lichtraum 
zwischen Fahrbahnrand und Sträu-
chern bzw. Hecken freizuhalten.

Die an das öffentliche Gut angren-
zenden Grundeigentümer werden 
aufgefordert, solche überhängen-
den Sträucher und Baumäste
regelmäßig zurück zu schneiden. 
Bei Neupflanzungen von Hecken 
und auch Einzelbäume ist die Zu-
stimmung der betroffenen Stra-
ßenverwaltung einzuholen (Land 
oder Gemeinde). Für Kreuzungs-
bereiche gelten gesonderte Be-
stimmungen zur Gewährleistung 
der ungehinderten Einsehbarkeit. 

Auch an Nachbargrundstücksgren-
zen ist zum Erhalt der guten nach-
barschaftlichen Beziehungen regel-
mäßiges Zurückschneiden wichtig!

Bauberatung im 
Gemeindeamt

am 1. August 2016

Um Voranmeldung bei 
Frau Pamela Schedlberger
Tel.: 07582 812 55-12 oder 
p.schedlberger@schlierbach.at
wird gebeten.

Schlierbacher Straßenfest 2016
19. Schlierbacher Ortslauf
Bei hochsommerlichen Tempera-
turen stellten sich rund 150 Teil-
nehmer den Wettbewerben beim  
19. Schlierbacher Ortslauf. Die Ta-
gesschnellsten und gleichzeitig 
auch Ortsmeister wurden Christine 
Rosenberger und Alexander Weiß.

Christine Rosenberger (mitte) 

Bewerbe für den Nachwuchs

1. Bobbycarrennen

4. Seifenkistenrennen

Gewonnen hat die Union Schlier-
bach Fußball mit einem Zeitunter-
schied von 0,08 Sekunden!

Vorsicht Ratten!
In den letzten Wochen wurde der Gemeinde mehrfach angezeigt, dass in man-
chen Siedlungsgebieten häufiger Ratten vorkommen. Ratten vermehren sich 
besonders gut, wenn sie leichten Zugang zu Nahrungsmittel haben. Es wird 
daher dringend ersucht, folgende Maßnahmen zu beachten: 

1. Kleintierhaltung (Hühner, Enten, etc..) ist außerhalb der landwirtschaftlichen 
Tierhaltung nur in der Widmungskategorie Dorfgebiet oder Grünland erlaubt. 
Dabei ist besonderes Augenmerk auf die geschlossene und saubere Verwah-
rung von Futtermittel für die Tiere sowie die regelmäßige Reinigung von Futter-
behälter zu achten. Im Falle von groben Missständen kann die Gemeinde eine 
Überprüfung durch die Amtstierärztin der BH Kirchdorf durchführen lassen.
2. Ein unsachgemäß gehandhabter Komposthaufen im eigenen Garten kann 
ebenso zu Missständen führen. Sie sollten mit organischen Abfällen besonders 
sorgsam umgehen! Insbesondere Speisereste aus der Küche sind nicht am 
Komposthaufen, sondern über die, in den Siedlungsbereichen aufgestellten 
Biotonnen, zu beseitigen, sodass die Ratten keinen Zugang bekommen. 
Genaue Anleitungen für das Anlegen und Handhaben eines Komposthaufens 
finden Sie unter www.schlierbach.at/News/Kompostierung im eigenen Garten

Im Sinne einer guten Nachbarschaft wird jeder/jede Einzelne ersucht seinen/ihren 
Beitrag zu einem hygienisch guten Umfeld in den Siedlungen zu leisten. 
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Bauvorhaben Anzeigepflicht-Bewilligungspflicht
Da immer wieder offensichtlich 
konsenslos errichtete Zu-, Um- und 
Neubauten im Form von Gartenhüt-
ten, Gerätehütten, Wintergärten und 
Carports sowie Einfriedungen ent-
lang der Aufschließungsstraße nicht 
gemeldet werden, dürfen wir seitens 
der Baubehörde darauf hinweisen, 
dass Gartenhütten, Carports und 
Wintergärten anzeigepflichtige 
Bauvorhaben sind, die unter be-
stimmten Voraussetzungen zum 
bewilligungspflichtigen Bauvorha-
ben werden können, und dann auch 
Nachbarrechte betreffen.
Bitte nehmen Sie vor jedem beab-
sichtigten Bauvorhaben Kontakt mit 
der Bauabteilung auf. Dabei kann 
auf unbürokratischem und schnel-
lem Weg geklärt werden, ob die
geplante Baumaßnahme der Bewilli-
gungs- oder Anzeigepflicht unterliegt 
oder ob es sich um ein bewilligungs- 
und anzeigefreies Bauvorhaben 

handelt.
Zu den anzeigepflichtigen Bauvor-
haben nach § 25 OÖ. Bauordnung 
zählen u.a.:
•	 Änderung des Verwendungs-

zwecks von Gebäuden oder Ge-
bäudeteilen

•	 Größere Renovierung, sonstige 
Änderung oder Instandsetzung 
von Gebäuden

•	 Gartenhütten und Nebengebäu-
de mit einer Fläche bis zu 15 m²

•	 Carports bzw. freistehende oder 
angebaute, nicht allseits um-
schlossene Schutzdächer mit ei-
ner bebauten Fläche bis zu 35 m²

•	 Verglasung von Balkonen und 
Loggien

•	 Schwimmteiche und sonstige 
Wasserbecken (größer als 35 
m², tiefer als 1,5 m)

•	 Wintergärten
•	 Dachraumausbau
•	 Hauskanalanlagen - auch die 

Neuerrichtung bzw. Änderung 
der Heizungsanlage ist bekannt 
zu geben und ein Abnahmebe-
fund vorzulegen.

•	 Bauten und Anlagen an öffent-
lichen Straßen (Zäune oder 
Einfriedungen, etc.) innerhalb 
eines Bereiches von 8 m neben 
dem Straßenrand dürfen nur 
mit Zustimmung der Straßen-
verwaltung (Gemeinde Schlier-
bach) errichtet werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass 
erst nach Vorliegen einer schriftli-
chen Erledigung durch die Baube-
hörde bzw. nach Vorliegen eines 
rechtskräftigen Baubewilligungsbe-
scheides mit der Ausführung eines 
Baues bzw. einer baulichen Anlage 
begonnen werden darf. Bei Nichtbe-
achtung ist mit einer Anzeige (Ver-
waltungsstrafverfahren) zu rechnen!

Am Montag, 13. Juni 2016 wurden 
die Kinder des Schülertreffs, von 
der  Freiwilligen Feuerwehr Schlier-
bach eingeladen.
Mit Spiel und Spaß, wurde uns von 
Martin Achathaller, Simon Wittmann 
und Helmut Müller erklärt, wie wich-
tig die Arbeit der Freiwilligen Feuer-
wehr ist.

Die 3 Feuerwehrmänner haben 
sich auch einiges für uns einfallen 
lassen. Die Kinder durften mit dem 
Wasserschlauch spritzen, mit der 
Leiter auf das Feuerwehrauto klet-
tern und natürlich auch eine Runde 

Schülertreff Schlierbach
mit dem Feuerwehrauto mitfahren.
Nach diesen 2 Stunden waren sie 
ziemlich erschöpft, haben viel da-
zugelernt und hatten eine Menge 
Spaß.

Bianca Jasmine Fellinger
Leitung Schülernachmittagsbetreu-
ung Schlierbach
Stiftsstrasse 3
4553 Schlierbach
Tel.: 0664  80765 3116
sbtr.schlierbach@ooe.hilfswerk.at
www.hilfswerk.at

Neues aus der 
Gemeindebibliothek

Nicht vergessen: 
In den Ferien lesen die 
Kinder in Schlierbach 
gratis!

Wir haben jede Men-
ge neue Medien für 
Euch/Sie gekauft , 
zum Beispiel:

•	 A. Heller: Das Buch vom Süden
•	 D. Leon: Ewige Jugend
•	 J. Juul: Leitwölfe sein
•	 H. Bansch: Was macht die 

Maus? (Bilderbuch)
•	 3 Bände der Beast Quest-Reihe 

(ab 9 J.)
•	 DVDs: Ritter Trenk, Heidi, 

Joy-Alles außer gewöhnlich,  
Suffragette

•	 Spiele: Monkey Beach (ab 3 J.), 
Glupschgeister (ab 5 J.)
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In Oberösterreich befinden sich der-
zeit ca. 14.000 Asylwerber in rund 
500 Quartieren in Grundversor-
gung. Die Landespolizeidirektion OÖ 
hat mit 1. Juni 2016 ein „Kompe-
tenz- und Lagezentrum Migration“ 
mit Sitz in Linz ins Leben gerufen. 
Dort laufen die Informationen von 
rund 180 speziell ausgebildeten 
Polizistinnen und Polizisten des „Ko-
ordinierten Fremdenpolizeilichen 
Dienst“ zusammen. Diese Beamtin-
nen und Beamten nehmen in regel-
mäßigen Abständen Kontakt zu den 
Betreibern der Asylunterkünfte auf, 
um Problemstellungen mit polizeili-
chem Bezug zu thematisieren bzw. 
mögliche Konfliktpotenziale frühzei-
tig zu erkennen.

Für jede Unterkunft gibt es eine 
verantwortliche Polizistin bzw. ei-
nen verantwortlichen Polizisten als 
Ansprechperson. Diese Vernetzung 
vor Ort soll eine Gesprächs- und Ver-
trauensbasis zwischen Polizei und 
Unterkunftsbetreibern schaffen und 

Kompetenz- und Lagezentrum Migration 
„KLM“

intensivieren. 
Aufgrund dieser Erkenntnisse wird 
die sicherheitspolizeiliche Lage in je-
dem Quartier bewertet. Gleichzeitig 
können mögliche Ursachen für Pro-
blemstellungen eruiert und bei den 
zuständigen Stellen aufgezeigt wer-
den. In konkreten Anlassfällen füh-
ren die Polizistinnen und Polizisten 
auch Normverdeutlichungsgesprä-
che, in denen den Asylwerberinnen 
und Asylwerbern die strafrechtli-
chen Normen verdeutlicht werden. 
Innerhalb der Landespolizeidirekti-
on liefert das Kompetenz- und La-
gezentrum Migration ein Gesamt-
bild der Asylunterkünfte im Bereich 
Grundversorgung.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, wenn 
Sie also ein Polizeiauto bei einer 
Asylunterkunft sehen, muss es sich 
nicht zwingend um einen sicher-
heitspolizeilichen Einsatz handeln.

Andreas Pilsl, BA MA
Landespolizeidirektor

Die letzten Wochen im Kindergarten 
sind für alle Kinder spannend, doch 
am spannendsten natürlich für un-
sere Schulanfänger. Nun dauert es 
nicht mehr lange und sie kommen 
in die Schule.
Wir wünschen allen Schulanfängern 
einen guten Start und viel Spaß .

Einige Impressionen aus den letzten 
Wochen im Kindergarten!

Besuch beim Musikverein! DANKE 
an alle Beteiligten

Unsere „NEUEN“ Kinder haben uns 
besucht

In der Dschungelbande wurde ge-
trommelt

Ausflug mit den Schulanfängern und 
deren Eltern und Geschwister nach 
Haag am Hausruck zum „Weg der 
Sinne“

Schöne Ferien!

Neues aus dem 
Zentrumskindergarten

Platzwart 
gesucht!

Der langjährige 
Platzwart Erich 
Neuwirth legt  
seine Arbeit mit 
31.07.2016 nieder. 
Herzlichen Dank 
für sein ausdauern-
des Engagement! 
Daher sucht die Union Schlier-
bach, Sektion Fußball, einen Zeug- 
bzw. Platzwart. Entschädigung ge-
mäß Sportlergesetz steuerfrei. 

Kontakt: 
Sektionsleiter Rudolf Grasegger 
Tel.: 0676 399 11 95 
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Sprechtage
gewerbebehördliche 

Projektsberatung

Freitag, 19. August 2016 und
Freitag, 26. August 2016

Die Sprechtage sind jeweils von 
8.00 bis 12.00 Uhr.
Ort: BH Kirchdorf, 2. Stock

Um allfällige längere Wartezeiten 
zu vermeiden, wird um eine tel. Ter-
minvereinbarung (Tel.: 07582 685  
DW: 501, 503 oder 504) ersucht.

Demenzberatungs-
stelle Micheldorf

Angehörigentreffen:
Cafe Schwarz, Micheldorf
Mittwoch, 3. August 2016, von 
09.45 bis 11.45 Uhr,
Gasthaus Heinz, Steyrer Str. 38, 
4540 Bad Hall
Dienstag, 9. August 2016, von 
09.45 bis 11.45 Uhr

Anmeldung unter 0664 854 66 94 
oder roland.sperling@mas.or.at.

Lehrlingscoaching – weil Coaching 
nicht nur im Sport wichtig ist!

Kostenlose Vorbereitungskurse 
zur Lehrabschlussprüfung!

Finanzielle Entlastung bei Wieder-
holung der Lehrabschlussprüfung!

Lehrlingscoaching – weil Coaching 
nicht nur im Sport wichtig ist!
Probleme in der Berufsschu-
le, im Lehrbetrieb, in der Familie 
oder mit Freund oder Freundin?
Da kann geholfen werden – wie 
bei Spitzensportlern unterstützen 
professionelle Coaches vertrau-
lich bei der Lösung von Problemen. 
In persönlichen Gesprächen wer-
den anstehende Schwierigkeiten 
analysiert und Lösungen erarbeitet. 
Auch bei der Umsetzung der erar-
beiteten Lösungen begleitet der 
Coach vertraulich und zuverlässig.

Einfach auf www.lehre-statt-leere.at 
unverbindlich anmelden. Der Coach 
meldet sich innerhalb von 2 Tagen.

Ausgenommen sind Lehrlinge in 
überbetrieblichen Ausbildungsmaß-
nahmen.

Kostenlose Vorbereitungskurse 
zur Lehrabschlussprüfung 
Lehrlinge erhalten die Kurskos-
ten für Vorbereitungskurse zur 
Lehrabschlussprüfung ersetzt, 
wenn das Lehrzeitende maximal 
12 Monate zurückliegt. Selbst-
verständlich können mehrere 
Vorbereitungskurse besucht wer-

Förderung für Lehrlinge
den. Die Förderung beträgt maxi-
mal € 250,00 inkl. USt. pro Kurs. 
Wichtig: nach Absolvierung des 
Kurses einen Förderantrag ausfül-
len und spätestens drei Monate 
nach Kursende gemeinsam mit der 
Teilnahmebestätigung, der Rech-
nung und dem Zahlungsbeleg bei 
„Lehre.fördern“ einreichen. För-
deranträge liegen bei den meisten 
Kursanbietern auf bzw. sind unter 
www.lehre-foerdern.at downloadbar.

Ausgenommen sind Lehrlinge in 
überbetrieblichen Ausbildungs-
einrichtungen sowie Lehrlinge 
des Bundes, der Länder, der Ge-
meinden oder politischer Parteien.

Finanzielle Entlastung bei Wieder-
holung der Lehrabschlussprüfung
Es kann schon mal vorkommen 
- man schafft beim ersten Antritt 
die Lehrabschlussprüfung leider 
nicht. Nicht verzagen und nochmals 
versuchen! Für einen zweit- oder 
drittmaligen Antritt muss keine 
Prüfungsgebühr bezahlt werden.

Kontakt: 
Wirtschaftskammer Oberösterreich
Lehrlingsstelle-Förderungen
Wiener Straße 150, 4020 Linz
Tel.: 05 909 09 20 10
E-Mail: lehre.foerdern@
wkooe.at

Hundeschule SVÖ 
Kremstal

Am 20. August 2016 ab 
14.00 Uhr ist Kursbeginn der
Hundeschule SVÖ Kremstal.
Ort: Ried/Traunkreis, Fliedergasse 15

Bitte für die Anmeldung Versiche-
rungs-Polizze, Impfpass, Chipnum-
mer und Sachkundenachweis (falls 
vorhanden) für die Anmeldung mit-
nehmen!

Nähere Informationen unter 
0699 17 14 29 52 oder  
www.hundeschule-kremstal.at.

Das Team Philatelie West und Ihr 
Postpartner in Schlierbach möchten 
Sie herzlichst zum Philatelietag am 
6. September 2016 einladen.
Beim Einkauf von Philatelie Produk-
ten im Wert von  20,00 €  erhalten 
Sie eine personalisierte   Marke  ge-
schenkt (limitierte Auflage, solange 
der Vorrat reicht).

Philatelietag
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Allgemeine Informationen

D E R    A K T U E L L E    S E L B S T S C H U T Z T I P P

OÖ Zivilschutz
4020 Linz, Petzoldstraße 41

Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at

Homepage: www.zivilschutz-ooe.at

ZIVILSCHUTZ

NICHT VERGESSEN !

Foto: M.E./pixelio.de

Wussten Sie….
… dass es für die Zivilschutz-Kindersicherheitsolympiade ein eigenes 
Maskottchen gibt? Das Safety-Männchen begegnet den Kindern aber 
auch in zahlreichen Drucksorten und Werbematerialien des OÖ 
Zivilschutzes.

Die schönste Zeit im Jahr soll durch nichts getrübt werden - hier einige Tipps, für Ihre 
Sicherheit im Urlaub:

Persönliche Vorbereitungen:
• Dokumente – Reisepass, E-Card, 

Führerschein nicht vergessen; Kopien 
hinterlegen

• Rechtzeitig Impfungen vornehmen lassen (je 
nach Reiseziel)

• Medikamente, die Sie regelmäßig einnehmen 
und Reiseapotheke nicht vergessen

• Keinen Hinweis zur Dauer des Urlaubs auf 
Anrufbeantworter, Mailbox oder im Internet 
hinterlassen

• Nicht benötigte Leitungen (Gas, Wasser,..) 
abdrehen

• An Gewitter während der Abwesenheit 
denken (Sturm, Starkregen…)

• Nachbarn, Bekannte zur Nachschau und um 
Postentleerung bitten

Wenn Sie mit dem Auto unterwegs  sind:
• Ein Service vor Fahrtantritt schützt vor Pannen

• Erste-Hilfe-Box, Feuerlöscher, Lifehammer, 
Warnweste kontrollieren

• Eventuell eine Reiseversicherung
abschließen

• Grüne Versicherungskarte im Ausland 
(empfehlenswert) und Europäischen 
Unfallbericht mitnehmen

• Diebstahlschutz durch Sperrstöcke oder 
Alarmanlagen

• Keine Autopapiere und Wertsachen im Auto 
lassen, schon gar nicht sichtbar

• Rechtzeitig Informationen über die 
Verkehrsbestimmungen im jeweiligen 
Urlaubsland einholen!

Euronotruf 112
Hilfe in allen europäischen Ländern

Zahlungsmittel: Denken Sie an die PIN-Codes für 
Bankomat und Kreditkarte!

Mobiltelefon: Ladegerät und PIN-Code nicht 
vergessen!

Fotoausrüstung: Denken Sie an den Adapter und
das Ladegerät!

Buchungsunterlagen: Bahn- oder Fährtickets, 
Flugbestätigung, Krankenversicherungsunterlagen

Flugreisen: Die Beschränkungen von Flüssigkeiten 
im Handgepäck beachten!

Kopieren Sie Ihre Reiseunterlagen und 
Personaldokumente und bewahren Sie diese 
getrennt von den Originalunterlagen auf!

Oder: Einscannen und auf die eigene Mailadresse 
senden – so können Sie im Bedarfsfall per Internet 
zugreifen

D E R    A K T U E L L E    S E L B S T S C H U T Z T I P P

ZIVILSCHUTZ

Studien zeigen, dass Hagelkatastrophen immer öfter und intensiver auftreten und sich vor allem auch 
über die bisher bekannten Regionen weiter ausbreiten. Hagel kann jede Region treffen. Binnen 
weniger Minuten können golfballgroße Hagelkörner Fenster, Windschutzscheiben von Autos oder 
ganze Dächer und Fassaden zerschlagen.

Schutzmaßnahmen
• Wetterwarnungen schon vorab beachten und

Verhaltensanweisungen befolgen (Radio/TV, 

Internet, Zivilschutz-SMS)

• Aufenthalt im Freien unbedingt vermeiden

• Das Auto gibt zwar Schutz, eine höhere Sicher-

heit hat man aber in einem festen Gebäude

• Im Haus neben Türen und Fenstern auch die 

Rollläden und Fensterläden schließen

• Von Öffnungen fernhalten, die nicht auf diese Art 

zusätzlich geschützt werden können, wie z.B. 

Dachfenster

• Planen für eine Noteindeckung anschaffen

• Auffangmöglichkeiten für eindringendes Wasser 

bereitstellen

• Laufende Wartung und Freihalten von 

Regenabflüssen und Kanalöffnungen

Auto
• Wenn noch die Möglichkeit besteht: Auto sicher 

unterstellen

• Schadensreduktion durch Abdecken des 

Fahrzeugs mit einer gesicherten Plane oder Decke 

U N S E R   T I P P !

 Unter www.hora.gv.at können   
Sie überprüfen, ob Sie in einer 
Unwetter-Gefahrenzone leben.

 Die Seite www.hagelregister.at
bietet ebenfalls wertvolle Infor-
mationen.

        SORGEN SIE VOR !

OÖ Zivilschutz
4020 Linz, Petzoldstraße 41

Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at

Homepage: www.zivilschutz-ooe.at

Wussten Sie….
… dass der Tag des Zivilschutz-Probealarms am ersten Samstag im Oktober 
auch für einen Stresstest im eigenen Haushalt genutzt werden soll? Wichtig ist 
dabei die Überprüfung des Lebensmittelvorrats und der  Sicherheitsein-
richtungen.

EPZ Elementarschäden Präventionszentrum

• Bei einer Autofahrt: Auf winterliche 

Straßenverhältnisse einrichten (auch im 

Sommer!), langsam fahren und den Ab-

stand zum Vorausfahrenden vergrößern. 

Noch besser: Anhalten und das Unwetter 

abwarten

Foto: EPZ Elementarschäden Präventionszentrum 

Die schönste Zeit im Jahr soll durch 
nichts getrübt werden - hier einige 
Tipps, für Ihre Sicherheit im Urlaub:

EURONOTRUF 122

Persönliche Vorbereitungen:
•	 Dokumente - Reisepass, E-Card, 

Führerschein nicht vergessen, 
Kopien hinterlegen

•	 Rechtzeitig Impfungen vorneh-
men lassen (je nach Reiseziel)

•	 Medikamente, die Sie regelmä-
ßig einnehmen und Reiseapo-
theke nicht vergessen

•	 Keinen Hinweis zur Dauer des 
Urlaubs auf Anrufbeantworter, 
Mailbox oder im Internet hinter-
lassen

•	 Nicht benötigte Leitungen (Gas, 
Wasser, ...) abdrehen

•	 Nachbarn, Bekannte zur Nach-
schau und um Postentleerung 
bitten

Wenn Sie mit dem Auto unterwegs 
sind:
•	 Ein Service vor Fahrantritt 

schützt vor Pannen
•	 Erste-Hilfe-Box, Feuerlöscher, 

Lifehammer, Warnweste kont-
rollieren

•	 Eventuell eine Reiseversiche-
rung abschließen

•	 Grüne Versicherungskarte im 
Ausland (empfohlen) und Euro-
päischen Unfallbericht mitneh-
men

•	 Diebstahlschutz durch Sperr-
stöcke oder Alarmanlagen

•	 Keine Autopapiere und Wertsa-
chen im Auto lassen

•	 Rechtzeitig Informationen über 
die Verkehrsbestimmungen im 
jeweiligen Urlaubsland einho-
len!

Studien zeigen dass Hagelkatast-
rophen immer öfter und intensiver 
auftreten und sich vor allem auch 
über die bisher bekannten Regio-
nen weiter ausbreiten. Hagel kann 
jede Region treffen. Binnen weniger 
Minuten können golfballgroße Ha-
gelkörner Fenster, Windschutzschei-
ben von Autos oder ganze Dächer 
und Fassaden zerschlagen.

Schutzmaßnahmen:
•	 Wetterwarnungen schon vorab 

beachten und Verhaltensanwei-
sungen befolgen

•	 Aufenthalt im Freien unbedingt 
vermeiden

•	 Das Auto gibt zwar Schutz, eine 
höhere Sicherheit hat man aber 
in einem festen Gebäude

•	 Im Haus neben Türen und Fens-
ter auch die Rolläden und Fens-
terläden schließen

•	 Von Öffnungen fernhalten, wie 
z.B. Dachfenster

•	 Planen für eine Noteindeckung 
anschaffen

•	 Auffangmöglichkeiten für ein-
dringendes Wasser bereitstellen

•	 Laufende Wartung und Freihal-
ten von Regenabflüssen und Ka-
nalöffnungen

Auto:
•	 Auto sicher unterstellen
•	 Schadensreduktion durch Abde-

cken des Fahrzeuges mit einer 
gesicherten Plane oder Decke

•	 Bei einer Autofahrt: Auf winterli-
che Straßenverhältnisse einrich-
ten (auch im Sommer!), langsam 
fahren und den Abstand zum 
Vorausfahrenden vergrößern. 
Noch besser: Anhalten und das 
Unwetter abwarten

Infoseiten: www.hora.gv.at
www.hagelregister.at

D E R    A K T U E L L E    S E L B S T S C H U T Z T I P P

Foto: Einsatzübung im Tunnel

ZUR UNFALLVERMEIDUNG:

ZIVILSCHUTZ

In Österreich sind derzeit 160 Tunnelanlagen in Betrieb. Durch technische Entwicklungen und 
organisatorische Maßnahmen konnte die Sicherheit wesentlich verbessert werden. Auch Sie können 
durch Ihr sicherheitsbewusstes Verhalten beitragen, dass Staus und Unfälle vermieden oder 
wenigstens die Folgen vermindert werden.

Notrufeinrichtungen sind vor jeder Tunneleinfahrt bzw. 
ca. alle 125 m im Tunnel in begehbaren Nischen unter-
                                   gebracht.

SICHER ist SICHER!

OÖ Zivilschutz
4020 Linz, Petzoldstraße 41

Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at

Homepage: www.zivilschutz-ooe.at

     Rechtzeitig vor der Einfahrt Abblendlicht ein-
      schalten und eventuell Sonnenbrille abnehmen

    Vor dem Tunnel Tempo reduzieren und das
       Tempolimit unbedingt beachten

 Verkehrsfunksender einschalten
(Frequenzangaben vor dem Tunnel)

 Sicherheitsabstand zum Fahrzeug vor Ihnen
unbedingt einhalten

 Achten Sie bei Tunnelfahrten auch auf die    
       Bildung einer Rettungsgasse

 Bei Pannen möglichst nicht stehen bleiben,
       sondern bis zur nächsten Ausweichstelle oder 
       Tunnelausfahrt fahren; Warnblinkanlage ein-
       schalten und Tunnelwart verständigen (Notruf-
       nische)

 Warnblinkanlage einschalten, Motor abstellen
Fenster schließen, nicht rauchen

 Melden Sie oder ein Helfer den Unfall über die 
Notrufeinrichtungen des Tunnels

 Leisten Sie Erste Hilfe, stellen Sie Feuerlösch-
geräte bereit, bekämpfen Sie einen entstehen-
den Brand (Handfeuerlöscher bei Notrufnische)

 Bei starker Hitze- oder Rauchentwicklung sofort 
über Querstollen (nur bei zweiröhrigem Tunnel), 
Rettungsstollen oder Tunnelausgang die
Gefahrenzone verlassen – Auto nicht absperren 
und Schlüssel stecken lassen

 Befolgen Sie die Anweisungen des Tunnelwarts 
bzw. der Einsatzkräfte

FÜR IHRE SICHERHEIT!

NACH EINEM UNFALL:

Druckknopf - Sprechverbin-
dung zur Tunnelwarte bzw. 
Polizei

Blaue Taste bei Unfällen

Rote Taste bei Bränden

Wussten Sie….
… … dass die kostenlose Strahlenschutzbroschüre des OÖ Zivilschutzes 
neben dem Schwerpunkt AKW-Unfall auch „Radon – die natürliche 
Strahlenbelastung“ thematisiert?

ODILO KURKA
Glasmaler in 

Schlierbach zum 
85. Geburtstag
Broschüre  zum Wirken

des seit 1947 in Schlierbach
lebenden Jubilars

48 Seiten, 28 Farbabbildungen
Hg. Melchior Frommel und 

Bernhard Kurka,
Gemeinde Schlierbach und 

Glasmalerei Stift Schlierbach
edition innsalz, A 5252 Aspach, 

€ 16,50

Präsentation am 
18. August 2016, 19.00 Uhr
in der Margret-Bilger-Galerie

anlässlich der Eröffnung 
der Ausstellung

„Margret Bilger. Die 8. Gattung“

Sie sind herzlich eingeladen!

85

OdilO KurKa
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Auszug aus dem Veranstaltungskalender
Mi. 03.08.2016 14.00 Uhr Monatstreffen, GH Zeisl, Pensionistenverband

Mi. 03.08.2016 13.00 Uhr Wanderung „Alm Erlebnisweg“ mit Rot Kreuz Kapelle am Hengstpass,
Treffpunkt Schlossteich, Seniorenbund

Mo. 08.08.2016 18.00 Uhr Knittelwerfen beim Födler Zehetner, Seniorenbund
Mi. 10.08.2016 14.00 Uhr Seniorenstammtisch, GH Schröcker, Seniorenbund
Do. -
So.

11.08.2016 bis 
14.08.2016 KIJU Gruppe, Camp09, Naturfreunde Schlierbach

Fr. - 
Sa.

12.08.2016 bis
13.08.2016 Dunkelgenusswochenende, SPES

So. 14.08.2016 09.00 Uhr Festmesse, Tag der Tracht mit Kräuterweihe
Mo. 15.08.2016 09.00 Uhr Hochamt Mariä Himmelfahrt, Stiftskirche

Mi. 17.08.2016 09.00 Uhr Radtour Donau - Auweg - Perg - Grein Rundweg, Seniorenbund, Treffpunkt
Schlossteich

Fr. -
So. 

19.08.2016 bis
21.08.2016 Klettersteig, Hohe Tauern, Naturfreunde Schlierbach

So. 21.08.2016 09.00 Uhr Bernardisonntag, Stiftskirche
So. 21.08.2016 Klettersteig, Seewand, Naturfreunde Schlierbach
Mo. 22.08.2016 18.00 Uhr Knittelwerfen bei Baumgartner Hilde, Seniorenbund
Di. -
Fr. 

23.08.2016 bis 
26.08.2016 4-Tages-Reise nach Istrien, Seniorenbund

Do. -
So.

25.08.2016 bis 
28.08.2016 OÖ Literaturfestival Schlierbach

Fr. 26.08.2016 18.00 Uhr Dämmerschoppen, Mostschänke Eisterer, Musikverein Schlierbach
So. 28.08.2016 Klettersteig, Klettern auf der Kampermauer, Naturfreunde Schlierbach
Di. - 
Do.

30.08.2016 bis 
01.09.2016 Diversität als Vorteil einer unbekannten Zukunft, SPES

Di. 30.08.2016 09.00 Uhr Wandern Ödsee Almtalhaus, Pensionistenverband
Mi. 31.08.2016 Bezirks - Tarocktunier im SPES, Seniorenbund

Herzliche Einladung an alle Schlierbacherinnen und Schlierbacher!

S  chlierbacher 
 ommernachts-

TRAUM

Jeden Mittwoch im August 
3.8. I 10.8. I 17.8. I 24.8. I 31.8.
im GENUSSZENTRUM

Für jeden Schlierbacher 
eine Sommerfreude gratis!

Bei Regen abgesagt!  Eintritt frei

ab 18.30 Uhr bis Sonnenuntergang!

Seiterl, 

Wein & 

Aperol


